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ORALE KONTRAZEPTIVA
DER 3. GENERATION
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DEXKETOPROFEN
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Ihr Ansprechpartner bei Rückfragen:
Dr. Günter Hopf, ÄK Nordrhein,

Tersteegenstr. 31, 40474 Düsseldorf,
Tel. (0211) 43 02-587

Das Anfang dieses Jah-
res zugelassene Analgeti-
kum Dexketoprofen (Sym-
pal®), ein Isomer des nicht-
steroidalen Antiphlogisti-
kums (NSAID) Ketoprofen
(u.a. Alrheumun®, Gabri-
len®, Orudis®), verursachte
bei einer 60jährigen Patien-
tin 15 min nach der letzten
Einnahme eine Art von Tief-
schlaf von ca. 2 h Dauer mit
nachfolgendem Unwohlsein
über 24 h.Die Patientin hat-
te wegen Zahnschmerzen
und anschließender Zahn-
behandlung zwar die emp-
fohlene maximale Tagesdo-
sis von 75 mg nicht über-
schritten, 3 Tabletten Dex-

ketoprofen jedoch innerhalb
von 6 h eingenommen. Die
Autoren schließen eine
mögliche Interaktion mit
der Applikation eines Li-
docain-haltigen Lokal-
anästhetikums nicht voll-
ständig aus, verweisen je-
doch auf das auch unter der
Einnahme von anderen
NSAID bekannte mögliche
Auftreten von Schwindel
und Müdigkeit. Da bei
Schmerzpatienten mit der
Möglichkeit gerechnet wer-
den muß, daß Einnahme-
zeiten und Dosis nicht ein-
gehalten werden, sollte bei
der Verordnung über mög-
liche stark sedierende Ei-
genschaften von Dexketo-
profen aufmerksam ge-
macht werden.
Quelle: DMW 1999; 41: 206

Quelle: Brit. med. J. 1999; 319: 1052, Lancet 1999; 354: 1362


